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   März 2011
Konkurrenzlos im kleinen Leistungsbereich:
Windhager-Mikrobrenner für Pelletskessel VarioWIN
Superlative sollten immer vorsichtig verwendet werden –der Begriff „Weltneuheit" ist in diesem Fall jedoch gerechtfertigt: Der Mikrobrenner von Windhager ist derzeit als einziges Gerät in der Lage, ein Modulationsspektrum von 1,6 bis 6 kW zu bieten. Dabei unterschreitet er die vorgegebenen Emissionsrichtlinien aller relevanten Umweltzeichen.
Moderne Niedrigenergiehäuser benötigen für die Beheizung nur noch eine geringe Heizleistung. Um diesen Anforderungen gerecht zu werden, konzipierte Windhager den neuartigen Mikrobrenner mit dem zurzeit niedrigsten Leistungsbereich. Er ergänzt die erfolgreiche Kesselreihe VarioWIN, womit Windhager eine kompakte Heizlösung von 1,6 kW bis hinauf zu 12 kW anbieten kann. 
Bei der Entwicklung waren u. a. die Vorgaben der österreichischen Norm EN303-5, die Anforderungen des UZ37 sowie des Blauen Engels in Deutschland zu berücksichtigen. Im Hinblick auf die Modulation auf 30 % Teillast mussten die entsprechenden strengen Emissionsvorgaben sowie der Hilfsenergieverbrauch eingehalten werden. Aufgrund intensiver Vorversuche ist es dem österreichischen Spezialist für Festbrennstoff-Feuerstätten gelungen ein Gerät zu entwerfen, das den geforderten Werten gerecht wird.
Mehrere Aspekte tragen zu diesem Ergebnis bei: Erstens wurde der Feuerraum für kleine Leistungen optimiert. Zweitens haben die Fachleute aus Seekirchen zusammen mit den Spezialisten für CFD-Simulation des Ingenieurbüros BIOS den Brennertopf so verändert, dass er auch bei kleinster Leistung die optimale Durchmischung und die gewünschte hohe Temperatur gewährleistet. Drittens garantiert darüber hinaus modernste Sensor- und Regelungstechnik einen emissionsarmen Betrieb im niedrigsten Leistungsbereich. 
Alle Entwicklungsschritte münden in das neue Modell des Pelletskessels VarioWIN. Durch kompakte Bauweise, integrierte Hydraulik und neue Komponenten im Bereich der Fördertechnik wird der Kessel für den Endkunden bezüglich des Gesamtinstallationspreises deutlich günstiger. Damit ist der Umstieg auf Pellets auch ökonomisch attraktiv und bietet für Niedrigenergiehäuser eine echte Alternative z. B. zur Wärmepumpe. Windhager kann somit für Gebäude mit wenig Heizenergiebedarf eine einzigartige Feuerstätte anbieten, die mit nachwachsenden Rohstoffen arbeitet. Der VarioWIN mit Mikrobrenner wird dem Fachpublikum anlässlich der ISH in Frankfurt präsentiert und voraussichtlich ab April 2011 am Markt erhältlich sein. 
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Der neue VarioWIN Mikrobrenner im Detail.
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